
Boxen. PSV Stralsund ist
weitere drei Jahre Ausrichter der
Deutschen Juniorenmeister-
schaften im Amateurboxen

Erstmalig war die Insel Rügen
Austragungsort einer Deutschen
Meisterschaft im Amateurboxen.
Bei dieser Premiere war der PSV
Stralsund der Ausrichter des Tur-
niers. Vom 14. bis 17.Mai  kämpf-
ten 130 Boxsportler der Alters-
klasse U17 aus 16 Landesverbän-
den bei den 42. Deutschen Juni-
orenmeisterschaften um die Mei-
stertitel. Die Titelkämpfe wurden
im Jugenddorf Wittow ausgetra-
gen. Das Jugenddorf bietet her-

vorragende Bedingungen für die
Wettkämpfe. Es verfügt  u.a. über
eine nagelneue Sporthalle mit Se-
minar-u. Konferenzräumen und
über separate Ferienhäuser für
300 Gäste. Mit dieser Austra-
gungsstätte fand der Pommer-
sche Sportverein  Stralsund sehr
gute Voraussetzungen für eine er-
folgreiche Durchführung der
Meisterschaften. Die Meister-
schaften standen unter der
Schirmherrschaft von  Kerstin
Kassner, Mitglied des  Deutschen
Bundestages. Weitere Ehrengä-
ste waren der Präsident des Deut-
schen Boxverbandes Jürgen

Kyas, der stellvertretende Land-
rat des Landkreises Vorpom-
mern-Rügen Lothar Großklaus
und der Präsident des Boxver-
bandes Mecklenburg-Vorpom-
mern Klaus-Dieter Schildt. Auf-
grund der guten Organisation
und Durchführung erhielt der
PSV die Zusage des  Deutschen
Boxverbandes für die Ausrich-
tung der Juniorenmeisterschaf-
ten in den nächsten drei Jahren.
Der PSV Stralsund möchte sich
bei allen Unterstützern, die zum
Gelingen dieses hochrangigen
Turniers beigetragen haben, recht
herzlich bedanken. RP
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(ow) Stralsund. Stralsunds
FHSG-Schachsportler haben
zum Saisonende noch alle Ziel-
stellungen erreicht oder sogar
überboten. In der höchsten Spiel-
klasse des Landes, der Verbands-
liga, galten die Denksportler vom
Sund einmal mehr als sicherer
Tipp bei der Wahl des Absteigers.
Aber die Stralsunder boten ihre
beste Spielserie seit der Wende
und lagen von Beginn an mit in
der Spitzengruppe. Zum Saiso-
nende mussten sie zuhause ge-
gen das längst als Staffelsieger
und Oberligaaufsteiger festste-
hende Team SF Schwerin II an-
treten.  Mit 3:5 hielten sie die er-
wartete Niederlage in Grenzen
und damit erreichten sie am En-
de den 4. Tabellenplatz. Für die 6
Remis bei zwei kampflosen Nie-
derlagen sorgten Ronald Mehl,
Peter Hubert, Andreas Kohn,
Thomas Kohn und Hartmut Gla-
we. Herzlichen Glückwunsch zur
starken Saisonleistung!

In der Bezirksliga Ost empfing
Stralsund II den Tabellenzweiten
Greifswalder SV II. Durch den
Ausfall von Hans-Jürgen Isigkeit
konnte der Außenseiter nur mit 7
Spielern antreten, aber es reich-
te dennoch zu einem 4:4, wo-

durch die Sundstädter mit 9:9
Mannschaftspunkten zum Saiso-
nende den 6. Platz belegen konn-
ten. Das entsprach in etwa den
Erwartungen. In der Schlussrun-
de waren Burkhard Jabbusch,
Michael Vlach und Udo Schwan-
dowski siegreich. Niklas Rick-
mann und Klaus Vietinghoff
spielten remis.

Stralsund III empfing zum alles
entscheidenden Spiel im Kampf
um den Klassenerhalt Grün-
Weiß Anklam. Den Anklamern,
die eigentlich klarer Favorit wa-
ren, hätte ein Unentschieden für
den Klassenerhalt gereicht, aber
das ließen die hochmotivierten
Stralsunder nicht zu. Am Ende
siegte Stralsund III klar mit 5,5 :
2,5 und schickte Anklam in die
Bezirksklasse. Für die Gastgeber
siegten Hans Schumann, Martin
Abt, Christian Busch und Win-
fried Witt. Richard Lösche und
Frank-Rüdiger Schmalzl trenn-
ten sich von ihren Gegnern un-
entschieden. Der Klassenerhalt
von Stralsund III gehört zu den
vielen angenehmen Überra-
schungen, für die Stralsunds jun-
ge und ältere Denksportler in
der Saison 2013/2014 sorgten.

HJI

Volleyball. Maik Kinkel, In-
haber des Hausmeisterservice
HSK aus Stralsund, ließ es sich
nicht nehmen, den jüngsten Voll-
eyballerinnen des 1.VC Stralsund
persönlich die neuen Wettkampf-
trikots zu übergeben. Das im Fe-
bruar 2010 gegründete Unterneh-
men, das die jüngsten Volleyballe-
rinnen des Vereins seit Anfang
diesen Jahres unterstützt, spon-
sorte nun auch einen kompletten

neuen Trikotsatz, mit dem die 10
bis 12-jährigen Mädels des
Trainergespanns Daniel Schulz /
René Simon sich künftig im Lan-
de bei den Wettkämpfen präsen-
tieren werden. „Das Engagement
von Herrn Kinkel im Jugendbe-
reich freut uns sehr. Dass ein er-
folgreiches Unternehmen sich im
Jugendsport engagiert, ohne dass
ein Angehöriger zur Trainings-
gruppe gehört, kommt wohl nur

ganz selten vor und zeugt von so-
zialer Verantwortung“, so Trainer
Daniel Schulz, der die Trainings-
gruppe nun schon das dritte Jahr
betreut. Seine jungen Volleyballe-
rinnen waren den alten Trikots
entwachsen und können sich nun
mit schönen neuen Trikots den
zukünftigen Gegnern stellen. Da-
für möchten sich die jungen Mä-
dels bei Herrn Kinkel nochmals
bedanken. Daniel Schulz

Gymnastik. Der sport live
e.V. möchte seine Angebote
weiter erweitern. Am Freitag,
13. Juni, startet eine neue Se-
niorensportgruppe um 11 Uhr
in der Sporthalle „Rosa-Lu-
xemburg“ (Hermann-Burmei-
ster Straße 64) mit einer ko-
stenfreien Schnupperstunde.
Die offene Gruppe trifft sich
ab der Woche darauf immer
freitags um 10 Uhr.

Beim Seniorensport steht die
Beweglichkeit von Wirbelsäule
und Gelenken im Mittelpunkt.
Es soll wieder etwas Schwung
in die müden Knochen und

Muskeln gelangen. Regel-
mäßige Entspannungseinhei-
ten ergänzen die Übungsstun-
de. Und wem die Übungen im
Stehen am Anfang noch
schwer fallen, der kann im Sit-
zen auf einem Hocker mitma-
chen. Wer das Gelernte dann
in seinen Alltag einbringen
möchte, erhält vom erfahrenen
Kursleiter Arndt Melms hilf-
reiche Tipps zum Nachma-
chen.

Kleiner Tipp: Beim Seni-
orensport ist leichte Sportbe-
kleidung zu empfehlen.

Frauke Schellhammer 

SAISONZIELE ÜBERBOTEN
FHSG-Schachsportler haben überzeugt

SENIORENSPORT
Tipps für die Morgengymnastik

WEITERE DREI JAHRE AUSRICHTER
Gute Voraussetzungen geschaffen

FREUDE ÜBER TRIKOTSATZ

Wir suchen ab sofort zuverlässige Mitarbeiter als

Zusteller der ZAS
für Niepars, Martensdorf, Devin und Stralsund z.B. Altstadt.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an die:
Verlagsgesellschaft mbH Stralsund, 
Langendorfer Berg 1A,18442 Langendorf
oder an info@zeitung-am-strelasund.de 

Wir bieten Ihnen:
• hohe und leistungsgerechte Entlohnung
• ein motiviertes Team
• pünktliche Lohnzahlung
• Anlieferung der Zeitungen bei Ihnen zu Hause

Wie erwarten von Ihnen:
• pünktliche Zustellung
• Zuverlässigkeit
• Wetterfestigkeit
• Belastbarkeit
• PKW wünschenswert


